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Pro Senectute beider Basel

Neue Beratungsstelle
in Gelterkinden
Wer im Oberbaselbiet wohnt, muss nicht
mehr nach Liestal fahren, um die kostenlose

Beratung von Pro Senectute beider Ba-

sei zu nutzen. Ältere Menschen und ihre
Angehörigen haben seit September auch

die Möglichkeit, die neue Beratungsstelle
in Gelterkinden zu nutzen. Damit bietet die I

gemeinnützige Stiftung in der Stadt und

auf dem Land an inzwischen sechs Orten j

ihre unentgeltlichen Beratungen an. Eine

Voranmeldungist nicht nötig.

Jeden Mittwoch, 13.30-16 Uhr

Alterstagesstätte «Zum Lebenslauf»,
Poststrasse 5, Gelterkinden

Akzent
Magazin für Kultur und Gesellschaft

Die Ausgabe 1/2021
erscheint Anfang Januar mit
dem Schwerpunktthema
«Familienbande».
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Leidenschaft
Altholz

Akuter Hirnschlag

Philippe Ammann aus Nünningen ist von
Haus aus Biologe und setzt sich
hauptberuflich für die Rettung und Förderung
alter Nutztierrassen ein. Als Ausgleich zur
sitzenden Büroarbeit ist er in seiner Freizeit

oft in seiner Werkstatt tätig. Aus alten
Holzschränken und Betten sowie aussortierten

Mistgabeln stellt er dort individuelle

Deko- und Gebrauchsartikel her - und

schenkt so den entsorgten Objekten ein

neues Leben. Wer demnächst also das

Projekt «Estrich und Keller entrümpeln»
anpeilt, sollte dabei auch an den
Altholzflüstererdenken.

-> altholzflüsterer.ch

Bei einem Hirnschlag ist es wichtig,
möglichst rasch und unmittelbarvorOrtmitder
Behandlung der Patientin oder des Patienten

zu beginnen. Warum das so ist, erklärt
Professor Philippe Lyrer in der Vortragsreihe

«Mehr Wissen» des Universitätsspitals
Basel.

Do, 19. November, 19.30 Uhr

Zentrum für Lehre und Forschung,
Hebelstrasse 20, Basel

-> mehr-wissen.ch
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